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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

KUNST & 
HANDWERK 

Lokschuppen 
Rosenheim

1.12 bis 
3.12.06

KUNST & 
HANDWERK

Herrmanns-
dorf

9. 12 und 
10.12.06

Besuchen      Sie uns:

am 29. September haben wir 
unser Rathaus in den Mittelpunkt 
einer  kleinen Feier gestellt. 
Nicht weil wir in Partylaune 
eine Fete an die andere reihen 
wollen, wie eine Tageszeitung 
kommentierte, nein schon eher, 
weil wir Werte wie Tradition 
und Heimatverbundenheit hoch 
schätzen und damit die 75. 
Wiederkehr der Einweihung 
unseres Rathauses nicht ohne 
Würdigung verstreichen lassen 
wollten.  

Es trafen sich ehemalige und 
aktive Bürgermeister, Gemein-
deräte, Verwaltungsangestellte 
und Mitarbeiter der Marktge-
meinde, die alle eine besondere 
Beziehung zu diesem Haus ha-
ben. Mit dabei waren auch die 
Nachbarn am Marktplatz und 
ehemalige Mieter, die in diesem 
Haus lebten, wo vor 1978 auch 
Wohnungen, eine Apotheke und 
eine Entbindungsstation unter-
gebracht waren. 

Ich erinnerte in einer kurzen 
Ansprache an die Geschichte des 
Hauses. Unsere Kulturbeauf-
tragte Jutta Gräf hat eine hoch 
interessante Ausstellung mit 
alten Ansichten des Rathauses 

und des vormaligen  Surauer-
anwesens zusammengestellt, die 
derzeit im Foyer zu besichtigen 
ist. Darunter befinden sich wun-
derschöne kolorierte Baupläne 
der Familie Braun, die unter an-
derem auch eine Planungsvari-
ante für das Rathaus mit Zinnen 
und Quergiebel zeigen. Für die  
Übertragung der Protokolltexte 
aus dem Gemeindearchiv, die 
in der sogenannten  ‚Deutschen 
Schrift’ (Sütterlin) geschrieben 
sind, bedanke ich mich ganz 
herzlich bei Frau Katharina 
Faßrainer, unserer ehemaligen 
Glonner Lehrerin. 

Zur Feier hatten wir vor 
dem Rathaus ein kleines Zelt 
aufgestellt. Dabei konnte man 
wieder einmal erleben, wie 
schön es sich auf diesem Platz 
feiern lässt, wenn er nicht nur 
als Parkplatz dient. Über die 
Nutzung und Gestaltung dieses 
zentralen öffentlichen  Platzes 
in unserem Ort gehen indess 
die Meinungen weit ausein-
ander. Die einen wollen nach 
dem Beispiel anderer Orte und 
Städte die Autos möglichst weit-
gehend vom Platz verbannen. 
Das würde die Errichtung von 

anderweitigen zentrumsnahen 
Parkflächen erfordern. 

Andere wollen den Platz so 
umgestalten, dass mehr Raum 
vor dem Rathaus für die Begeg-
nung der Menschen geschaffen 
wird, die Parkmöglichkeiten 
indessen weitgehend erhalten 
bleiben. Das erfordert eine 
Umlegung der Parkflächen und 
eventuell eine andere Verkehrs-
führung. Wieder andere wollen 
am liebsten Alles beim Alten 
lassen. 

Zwei Dinge halte ich persön-
lich auf alle Fälle für verbesse-
rungswürdig: Zum einen stehen 
die parkenden Autos teilweise zu 
nahe am Rathaus, so dass der 
Durchgang für Kinderwägen 
und Rollstuhlfahrer erheblich er-
schwert wird. Zum anderen gibt 
es keinen offenen Zugang zum 
Rathauseingang vom Marktplatz 
her. Gerade bei Feiern wie den 
allwöchentlichen Hochzeiten ist 

es sehr störend, wenn sich die 
Gäste zwischen parkende Autos 
zwängen müssen. So hat sich 
die Gartenbaufirma Endlich be-
reiterklärt, fünf Pflanztröge als 
Leihgabe bereit zu stellen, mit 
denen  wir den Zugang zum Rat-
haus gefälliger gestalten wollen. 
Somit entsteht auch etwas Platz 
für Anlässe wie Trauungen u.ä. 
Mich würde Ihr Urteil zu diesem 
Versuch interessieren. 

Bitte schicken Sie mir ein 
Mail (martin.esterl@glonn.
de) oder geben mir Ihre Rück-
meldung schriftlich oder direkt 
im Gespräch. Denn an einer 
gefälligen Ortsmitte ist uns allen 
gelegen!

Ihr  Martin Esterl 

Zum Titelbild
60 Jahre aktive Treue
„Damals war ma 10 Buam und 10 Dirndln, jetzt leb´n nur no mir 
drei und oa Madl, des is de Moni Schneider, de jetzt in Kaufering 
lebt“ – erzählte Sepp Huber, Ehrenvorstand des Glonner Gebirgs-
trachten- und Erhaltungs-Vereins Glonntaler e.V.(GTEV)” auf der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung des Vereins. Sepp Huber sen., 
Florian Huber und Josef Wäsler wurden hierbei für ihre 60-jährige 
Mitgliedschaft im Verein geehrt. 
Sie waren es, die den Verein nach dem Krieg wiedergegründet 
haben. Auf Vorschlag von Vorstand Sepp Huber wurde dann Josef 
Wäsler einstimmig von den Mitgliedern zum Ehrenmitglied ernannt 
für seine langjährige aktive Treue zum Verein – bis heute steht er 
dem Verein als Fahnenbegleiter oder Träger bei Trauerfeiern aktiv 
zur Verfügung. Wer 60 Jahre Mitglied in einem fast 100 Jahren 
alten Verein ist, der hat das Vereinsleben weitgehend mitgeprägt 
und ist ein vorbildhaftes und lebendiges Stück Vereinsgeschichte. 
Im nächsten Jahr stehen große Feierlichkeiten an. 
Von 29. Juni bis 2. Juli 2007 wollen sich die Trachtler zum 100jäh-
rigen Gründungsfest mächtig „rausputzen“ und den ganzen Gau zum 
Jubiläum einladen. Wer das Organnisationsgeschick der Trachtler 
kennt kann sich jetzt schon auf ein schönes Wochenende mit vielen 
Veranstaltungen freuen.
             Text: cg, Foto: Brigitte Keller



       GMS - 11/20064

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      
Termine nach Absprache

Umbau und Umnutzung von Gut 
Georgenberg
Mit dem Antrag wird um Ge-
nehmigung für die bereits zum 
Teil durchgeführten Nutzungs-
änderungen im Hauptgebäude 
des o.g. Anwesens gebeten. 
Das Vorhaben liegt im Au-
ßenbereich und könnte nach § 
35 Abs. 2 i.V.m. Abs. 4 Nr. 
4 BauGB zum Erhalt des das 
Bild der Kulturlandschaft prä-
genden Gebäudes (Ensembles) 
genehmigungsfähig sein. Das 
beigefügte Nutzungskonzept 
mit Erläuterung der Maßnah-
men und Aufschlüsselung der 
Nutzungsarten wurde dem HA 
in Auszügen vorgestellt. 
Insgesamt entstehen 6 Wohnein-
heiten auf dem Anwesen. Der 
amtliche Lageplan entspricht 
mangels Vollzug des Verände-
rungs-nachweises noch nicht 
den Gegebenheiten im Grund-
buch, so dass der dargestellte 
Stellplatznachweis aufgrund 
der Eigentumsverhältnisse noch 
nicht gesichert ist. 
Die Anzahl der erforderlichen 
Stellplätze scheint bei einzelnen 
Nutzungen zu nieder, dafür 
bei anderen zu hoch angesetzt. 
Außerdem erfordert die Lage 
der nordwestlichen Stellplätze 
eine entsprechende Ortsrand-
eingrünung. Die vorgesehene 

Abwasserbeseitigung im Was-
serschutzgebiet Georgenberger 
Au dürfte problematisch sein.   
Aus der Mitte des HA wurde 
angezweifelt, dass der Keller in 
der dargestellten Größe schon 
bestanden hat (z.B. im Bereich 
des Gastraumes).
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der 
HA den Bauantrag um den 
Erhalt des Gesamtensembles 
Gut Georgenberg zu sichern. 
Es ist noch nachzuweisen, dass 
der als Bestand eingezeichnete 
Keller tatsächlich in dieser 
Größe bereits bestanden hat. 
Vor Baugenehmigung hat der 
Bauherr ferner die notwendi-
ge Notarurkunde zum Grund-
stückstausch an der Zufahrt 
Flurnr. 2550 zu unterzeichnen, 
damit die Grundstücks- und 
Eigentumsverhältnisse an den 
betroffenen Flächen tatsächlich 
mit den Bauantragsunterlagen 
übereinstimmen. 
Dem Stellplatznachweis wird 
unter der Voraussetzung zuge-
stimmt, dass insgesamt ausrei-
chend Stellplätze nachgewiesen 
sind und eine Eingrünung er-
folgt, die den Ortsrand von Nor-
den und Westen her verträglich 
gestaltet. Eine ordnungsgemäße 
Abwasserbeseitigung ist sicher 
zu stellen.   

Bauanträge:
Notizen aus dem Hauptausschuss

Georgenberg

Markant und erhaltungswürdig: Gut Georgenberg        Foto: sk
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

CURT REGNER
NATURHEILKUNDE 
OSTEOPATHIE
PHYSIOTHERAPIE 

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxis-regner.de 

Ihnen fällt kein 
Weihnachtsgeschenk ein?

Verschenken Sie 
Gesundheit & Wohlbefinden!
Übrigens: Wir sind auch zwischen 
den Festtagen für Sie da!

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Jetzt im 
INJOY Glonn das
44-Minuten-Training!
Schneller zum 
Trainingserfolg!

Info: www.44minuten.de

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

Klosterladen Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Neubau eines Einfamilienhau-
ses, Am Hochfeld
Das Bauvorhaben widerspricht 
in zahlreichen Punkten den Fest-
setzungen des Bebauungsplans. 
So ist der festgesetzte Bauraum 
nach Süden und Osten deutlich 
überschritten, auch mit den 
Garagen im Westen, wodurch 
u.a. auch eine Überschreitung 
der möglichen Grundfläche 
insgesamt erreicht wird. 
Problematisch hierbei dürfte 
sein, dass zur östlichen Grenze 
der vorgeschriebene Abstand (8 
Meter an der Gebäudenordoste-
cke) nicht eingehalten wird. Die 
Bauformen der Gebäude sind lt. 
B-Plan lang gestreckt, was hier 
durch den östlichen Gebäudeteil 
nicht eingehalten wird. 
Das Dachgeschoss ist ein Vollge-
schoss (lt. B-Plan nur E und so-
mit DG als Nichtvollgeschoss), 
entspricht aber in der Firsthöhe 
der nördlich angrenzenden Be-
bauung. Die Dachgestaltung 
selbst ist zumindest nach Süden 
und Westen städtebaulich an 
dieser exponierten Stelle nicht 
akzeptabel. Die private Zufahrt 
führt über den festgesetzten 
öffentlichen Straßenraum. 
Hier könnte eine Befreiung nur 
erteilt werden, wenn vorher die 
öffentliche Erschließungsflä-
che rechtlich für die Zukunft 

 Am Hochfeld

Bauanträge:
Notizen aus dem Hauptausschuss

gesichert ist. Die Erschließung 
durch Kanal fehlt derzeit noch. 
Aufgrund der Abweichungen 
von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans ist das Bauge-
nehmigungsverfahren durchzu-
führen.
• Beschluss:
Einstimmig beschließt der HA, 
dem Bauantrag derzeit mangels 
gesicherter Erschließung nicht 
zuzustimmen. Für den Baukör-
per selbst wird den notwendigen 
Befreiungen mit Ausnahme des 
festgesetzten Abstands zur Ost-
grenze hin zugestimmt. 
Um diesen Abstand zu erreichen 
könnte z.B. auf den Gebäudeteil 
für die Fahrräder verzichtet wer-
den. Bei der Umplanung könnte 
auch eine Beruhigung der Dach-
landschaft erreicht werden. Eine 
Befreiung für die private Zufahrt 
wird bis zur Herstellung der öf-
fentlichen Erschließungsstraße 
in Aussicht gestellt, sobald für 
den Markt sichergestellt ist, dass 
er über die festgesetzte öffent-
liche Straßenfläche bei Bedarf 
verfügen kann. 
Die kanalmäßige Erschließung 
ist noch nachzuweisen. Die 
Verwaltung soll die nötigen 
Schritte für eine gesicherte Er-
schließung mit dem Bauherrn 
vereinbaren.

Antrag auf Vorbescheid zum 
Neubau eines Doppelhauses 
mit Garage an der Wolfgang-
Koller-Str. 
Das Vorhaben liegt baurechtlich 
im Innenbereich und muss sich 
in die umgebende Bebauung ein-
fügen, was der Fall ist. Da eine 
Grundstücksteilung vorgesehen 
ist, sind bei der Ermittlung des 

Stellplatzbedarfs beide Haus-
hälften gesondert zu betrachten, 
so dass je Haushälfte 2 Stellplät-
ze nachzuweisen sind.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Antrag auf Vorbescheid. 
Das LRA wird gebeten, den 
Stellplatznachweis zu prüfen 
und ggf. ergänzen zu lassen.

Wolfgang-Koller-Straße
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Glonner Marktschreiber: 
Redaktion und Werbung: 0 80 93 / 23 81

Email: Buecher.Kreutzer@t-online.de

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Wärmstens zu empfehlen:
Dominikanische Republik - Maimon

RIU Merengue****
Doppelzimmer mit All Inclusive

z.B. 01.02. - 15.02.2007
pro Person ab 1472,-- Euro 

Bauanträge:
Notizen aus dem Hauptausschuss

Voranfrage zum Neubau von 
2 Einfamilienhäusern am Kup-
ferbach
Mit der Bauvoranfrage sollen 
einige grundsätzliche Fragen 
vorgeklärt werden. 
Das Baugrundstück liegt im 
Geltungsbereich eines einfa-
chen Bebauungsplans, so dass 
dessen Vorgaben und im Übri-
gen die umgebende Bebauung 
maßgebend ist. Die beiden 
Einfamilienhäuser werden durch 
die dazugehörigen Garagen 
verbunden. 
Die nördliche und östliche 
Baugrenze wird überschritten, 
was aber in dem Baugebiet 
bereits mehrfach genehmigt 
worden ist. Zur Dachform der 
Hauptgebäude sagt der B-Plan 
nichts aus, die festgesetzte 
Dachneigung kann mit den Pult-
dächern jedoch nicht eingehalten 
werden. Die flachen Pultdächer 
erscheinen aufgrund des nach 

Kupferbach
Süden steil ansteigenden Ge-
ländes städtebaulich durchaus 
vertretbar. 
• Beschluss:
Der Hauptausschuss stellt seine 
Zustimmung zu dem Vorhaben 
entsprechend der vorgelegten 
Pläne in Aussicht. Befreiun-
gen für Bauraumüberschrei-
tungen und Dachneigung sind 
grundsätzlich möglich. Alle 
Gebäude müssen jedoch einen 
Mindestabstand zur nördlichen 
Grundstücksgrenze von 5,00 m 
einhalten. 
Da die Angaben über die Ge-
bäudemaße im Lageplan und im 
Grundriss unterschiedlich sind 
und die Wirkung der Pultdächer 
in Verbindung mit dem Steil-
hang noch nicht abschließend 
beurteilt werden kann, sind für 
eine endgültige Entscheidung 
die Gesamtansichten mit Gebäu-
den, Pultdächern und Steilhang  
darzustellen.

Neubau eines Einfamilienhau-
ses, Feldkirchner Str. 17
Der o.g. Bauantrag wurde ver-
spätet eingereicht und konnte 
bis zur Sitzung nur noch grob 
geprüft werden. Dabei wurde 
schon festgestellt, dass das Vor-
haben in einigen bedeutenden 
Punkten erheblich von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans 
abweicht. 
So wird davon ausgegangen, 
dass die Gemeinde auf den im 
südlichen Grundstücksbereich 
festgesetzten öffentlichen Weg 
verzichtet. 
Die Ein- bzw. Ausfahrt (rück-
wärts) auf die Kreisstraße ist 
in dieser Form nicht vorstell-
bar. Bauraum, Firstrichtung, 
bebaubare Grundstücksfläche 
und zulässige Geschossfläche 
werden nicht eingehalten. 

• Beschluss:
Grundsätzlich stellt der HA 
aus Sicht der Gemeinde die 
Zustimmung zu den gewünsch-
ten Befreiungen für Bauraum, 
Firstrichtung, bebaubare Grund-
stücksfläche und zulässige Ge-
schossfläche in der beantragten 
Form in Aussicht. 
Nicht zugestimmt wird der 
dargestellten Erschließung des 
Grundstücks. Der Bauantrag 
wäre deshalb in seiner jetzigen 
Form abzulehnen. Die Erschlie-
ßung des Baugrundstücks könnte 
von Osten her über Flurnr. 
262/20 erfolgen. Dazu wäre 
ein Verkauf dieses Grundstücks 
an den Bauherrn denkbar. Die 
Verwaltung soll mit dem Bau-
herrn bis zur nächsten Sitzung 
die Erschließungsproblematik 
lösen.

Feldkirchnerstraße
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

“Der Hergott hat es schon 
immer gut gemeint mit dem 
Marienheim”, freute sich Fritz 
Schwarz, Leiter des Caritas-
Marienheimes. Im Oktober 
gab es gleich drei Gründe zu 
Freude: das 40-jährige Beste-
hen des Marienheimes, das 
40-jährige Wirken der Franzis-
kaner Schulschwestern im Heim 
und die Ankunft eines neuen 
Heimpfarrers.

„Das lange Warten hat sich 
gelohnt“, mit diesen Worten 
begrüsste Fritz Schwarz Pfarrer 
Johannes Schönhuber an sei-
ner neuen Wirkungsstätte. Mit 
derm Weggang des langjährigen 
Heimpfarrers Otmar Germayer 
im Januar dieses Jahres wäre 
fast eine Lücke in der geistli-
chen Betreuung im Marienheim 
entstanden. 

Fünf Geistliche begleite-
ten das Marienheim in der 
Übergangsphase. Ein eigener 
Heimpfarrer, der seelsorgeri-
schen Beistand für die Bewoh-
ner, ihre Angehörigen, aber 
auch für die Angestellten bietet, 
ist für das große Altenheim 
an der Rotterstraße besonders 
wichtig. Deshalb erinnerte sich 
auch die Pastoralreferentin 
Marianne Habersetzer, Fach-
bereichsleiterin und Diözesan-

40 Jahre Marienheim:
Zum Jubiläum ein neuer Pfarrer

Altenseelsorgerin im Ordinariat 
an das Marienheim, als Pfarrer 
Johannes Schönhuber sie vor 
etwa einem Jahr anrief. Der fast 
70-Jährige, der lange in Mün-
chen als  Pfarrer tätig war, bat 
um eine neue Aufgabe für den 
Ruhestand. Ein kleines Hand-
Kreuz aus Olivenholz überreich-
te Marianne Habersetzer dem 
neuen Heimpfarrer Schönhuber 
für seine neue Aufgabe. 

“Etwas zu haben, an dem 
man sich festhalten kann, ist für 
uns alle wichtig”, kommentierte 
Schönhuber das Präsent. Vor 30 
Jahren hat er als Kaplan in Mün-
chen Allach angefangen, jetzt, 
nach seiner Pensionierung, zieht 
er ins Marienheim. “Es hat sich 
gelohnt, hierher zu kommen”, 
bedankte sich Schönhuber über 
den freundlichen Empfang. 
Schönhuber wird sowohl die 
Bewohner, die Angehörigen, 
die Mitarbeiter und die große 
Schar der Ehrenamtlichen seel-
sorgerisch begleiten, als auch 
täglich Gottesdienst in der Ka-
pelle feiern und den Ortspfarrer 
Siegfried Schöpf unterstützen.

 Für die neue Aufgabe sei 
Schönhuber prädestiniert, so 
Marianne Habersetzer, meinte 
aber auch: ”Es wird wohl eher 
ein Unruhestand werden”.

Fritz Schwarz und Pfarrer Siegfried Schöpf begrüßten Johannes Schönhuber 
(li.) und Marianne Habersetzer mit einem Gottesdienst
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Schützen-/Vereinsbedarf Hartl
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00  bis 12.30 
 14.30  bis 18.00 
Mi. 14.30  bis 19.00 
Sa.   9.00  bis 13.00 
Do. geschlossen

Killistraße 16
85658 Egmating/ Münster
Telefon (08093) 47 93
Fax (08093) 90 34 38
www.hartl-schuetzen-vereinsbedarf.de

Pokale - auf Auslaufmodelle u. Einzelstücke 50% Rabatt
Schützenausrüstung ● Vereinsbedarf ● Schießscheiben

Waffenschränke ● Schützenscheiben ● Zinnwaren ● Pokale

������������
�� �����������

�������������������
���������������������

�����������������������������
����������������������������

���������������������

Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Im September unternahm die 
Katholische Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB) ihren traditionellen 
Jahresausflug, der heuer nach 
Südtirol führte. Organisation 
und Führung der Reise lagen 
wieder in den bewährten Händen 
von Rosi und Hans Koop sowie 
von Rudi Gerer, der vieles zur 
Geschichte der besuchten Orte 
beitrug. 

Fünfzig Personen, unter 
denen sich auch Ehrenpräses 
Pfarrer Josef Schneider befand, 
konnten sich über vier sonnige, 
erlebnisreiche Tage freuen. Die 
erste Station bei der Anreise 
wurde in der alten Glasstadt 
Rattenberg in Tirol gemacht, 
wo genügend Zeit für eine Orts-
besichtigung oder eigene Unter-
nehmungen zur Verfügung stand. 
Der Rundgang durch die Altstadt 
der Landeshauptstadt Innsbruck 
war ein weiterer Höhepunkt.

Über den Brennerpass ging es 
weiter nach Neustift bei Brixen 
und nach Schabs, wo das Quar-
tier bezogen wurde. Ein Abend-
gottesdienst, der von Ehrenpräses 
Josef Schneider zelebriert wurde 
und der anschließende gesellige 
Abend im Hotel schlossen den 
ersten Tag der Reise ab.

Der nächste Tag führte die 
Reisegruppe entlang der Süd-
tiroler Weinstraße über Bozen 
und Auer nach Neumarkt. Ein 
Besuch im Weingut Schloss 

KAB Glonn: 
Besuch in Südtirol

Endklar zwischen den bekannten 
Orten Kurtatsch und Margreid 
und eine ausgedehnte Rast im 
Garten stimmten schon ein auf 
den Abend im Hotel, wo bei 
Musik und Tanz bis in die späte 
Nacht gefeiert wurde. Der drit-
te Tag brachte als Höhepunkt 
des Ausflugs eine Fahrt in den 
Vinschgau. 

Über Meran ging es zum 
winzigen, aber uralten Städt-
chen Glurns nahe der italie-
nisch-schweizerischen Grenze. 
Zunächst aber wurde bei einem 
von außen eher unscheinbaren 
Kirchlein in Naturns west-
lich von Meran Halt gemacht. 
Eine sehr informative Führung 
durch den Ort zeigte neben 
stilvoll restaurierten Altbauten 
die vollständig erhaltene Stadt-
mauer mit den drei imposanten 
Stadttoren. 

Die Rückreise zum Hotel 
wurde noch von der Führung 
durch die über dem Ort Schlu-
derns gelegene, historische 
Churburg unterbrochen. Die 
Heimreise führte über das Pus-
tertal zunächst zum Pragser 
Wildsee inmitten der hohen Fels-
wände der Sextener Dolomiten. 
Mit schönen Erinnerungen aus 
vier sonnigen Ausflugstagen 
freuen sich die Glonner KAB-
Mitglieder bereits auf die Reise 
im nächsten Jahr.

KAB

Die Mitreisenden des KAB hatten viel Spaß auf ihrer Bildungsfahrt.

Vielversprechende Ertragschancen und eine
vernünftige Risikostreuung machen eine
langfristige Anlage in unseren Investment-
fonds attraktiv. Je länger Ihr persönlicher
Anlagehorizont, desto lukrativer kann das
Ergebnis ausfallen. Und das ganz ohne
Grundkapital, denn schon mit einem geringen
monatlichen Betrag – ab 25 Euro monatlich
– können Sie mit einem Ansparplan Vermö-
gen aufbauen. Sprechen Sie mich an. Bei
mir erhalten Sie die aktuellen Verkaufs-
prospekte.

Vermögen in
regelmäßigen
Schritten aufbauen.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung 
In Glonn:
Marktplatz 10
85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38
Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de
In Egmating:
Am Ried 30
85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
wochentags ab 17 Uhr, 
Sa. + So. ab 11 Uhr,
Dienstag Ruhetag
Wildwoche: 16.11. bis 27.11.
Muschelessen: Do., 16.11. und 21.11.
Kesselfleischessen: Mo., 6.11. und 4.12.

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Den Sinn des Erntedankfes-
tes nahm Marie-Luise Braun, 
zweite Vorsitzende der Soli-
dargemeinschaft „Ebersberger 
Land“ zum Anlass, um am 20. 
September 2006 im Glonner 
Pfarrsaal zu referieren. Organi-
siert wurde der Abend von der 
rund 300 Mitglieder umfassen-
den Katholischen Frauengruppe 
Glonn, die monatlich zu einem 
Gesprächsabend oder Vortrag 
einlädt.

Früher war Erntedank ein 
Fest der Bauern, um für die 
gute Ernte im Jahr zu danken. 
Heute fehle bei den meisten 
Menschen der tiefere Sinn für 
dieses Fest, eröffnete Marie-
Luise Braun den Abend. Wofür 
solle der Verbraucher danken, 
wenn er die Lebensmittel nur 
noch aus dem Supermarkt be-
ziehe? Zudem bestehe heute 
bei den meisten Lebensmitteln 
keine direkte Verbindung mehr 
zur Natur oder sie stammen 
aus Ländern, in denen Arbeiter 
mit Niedriglöhnen ausgebeutet 
würden. 

Wofür sollen wir „danke“ 
sagen, angesichts dieser vollen 
Supermarktregale, gab Marie-
Luise Braun zu bedenken. Nur 
durch die bewusste Auswahl 
regionaler Produkte könne der 
bestehende Kreislauf durchbro-
chen werden. 

KFD, Ortsgruppe Glonn:
Bewusst Erntedank feiern?

Eine großes Angebot für 
den regionalen Einkauf bie-
tet die Solidargemeinschaft 
„Ebersberger Land“, die seit 
1998 besteht. Die Produkte, die 
ausschließlich aus heimischer 
Landwirtschaft stammen, haben 
ein einheitliches Logo mit der 
Aufschrift „Unser Land“ und 
werden mittlerweile auch in Su-
permärkten wie z.B. im Glonner 
Tengelmann, angeboten. 

Bei den Münchnern seien 
diese qualitativ hochwertigen 
Lebensmittel, die frei von Zu-
satzstoffen und Gentechnik 
seien, sehr gefragt. Sowohl kon-
ventionell arbeitende Betriebe 
als auch Biobetriebe liefern ihre 
Erzeugnisse an die mittlerweile 
neun „Unser Land“ Regionen.

Der Verbraucher hat es beim 
Einkauf in der Hand, über die 
Erhaltung der natürlichen Le-
bensräume mitzuentscheiden.  
Arbeitsplätze in der Region 
bleiben beim Kauf regionaler 
Prokukte erhalten und die kur-
zen Transportwege entlasten die 
Umwelt und den Verkehr. 

Es ist unsere Kulturland-
schaft, die wir von „Unser 
Land“ langfristig erhalten wol-
len. Kaufen wir bewusst ein, 
dann können wir richtig schön 
Erntedank feiern, gab Marie-
Luise Braun mit auf den Weg.

hk

Einen Erntedankkorb, gefüllt mit regionalen Produkten brachte Marie-
Luise Braun mit in den Glonner Pfarrsaal. Bei einer Käseprobe konnten 
sich die Zuhörerinnen vom guten Geschmack und der regionalen Qualität 
des „Unser Land“ Produktes überzeugen.         Foto: hk
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Top-Angebote 
in Glonn

Zauberhaftes Bürgerhaus 
mit unendlich viel Platz für drei Generationen!
Grundstücksfläche ca. 470 qm
Wohnfläche ca. 260 qm

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
LEISTUNGSSTARK • ATTRAKTIV

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Schon der Anblick der 
schmucken Frauenreuther Kir-
che lässt auf eine ehemals fi-
nanzkräftige Wallfahrtskirche 
schließen. Reut- und ried- Orte 
sind im allgemeinen dem späten 
Mittelalter zuzurechnen, kom-
men aber, wie etwa Niclasreuth 
(778) schon früher vor. 

Das etwa 3 km südlich von 
Glonn gelegene Frauenreuth ist 
eine alte Rodungsstelle, wahr-
scheinlich wurde dort frühzeitig 
ein Marienkirchlein errichtet, 
woraus dann der Name Frauen-
reuth entstand. Erstmalig fass-
bar um das Jahr 1130 wird das 
Marienkircherl das erste Mal in 
den Kirchenmatrikeln von 1315  
erwähnt. 

Das „Kirchdorf mit Sepul-
tur (Begräbnis)“ war wegen 
seiner schönen Madonna bald 
ein beliebter Wallfahrtsort, was 
zahlreiche alte Votivtafeln ab 
dem Jahr 1685 belegen. Neben 
geschichtlich interessanten Dar-
stellungen zeugen die Szenen 
wie Teufelsaustreibung (1766) 
oder ein Verlöbnis eines Bauern 
wegen 22 Frischlingen von den 
Nöten jener Zeit. 

An den Marienfeiertagen 
wurden in Frauenreuth bis zu 
zehn Gottesdienste abgehalten, 
bis zu 1500 Personen empfingen 
die Sakramente - deswegen be-
kam die Kirche auch bald einen 
„Gsellpriester“. An Maria Him-
melfahrt fand die Frauenreuther 
Dult statt, wobei ein Dutzend 

Glonner Filialkirchen: 
Maria Himmelfahrt Frauenreuth

Marktstände aufgeschlagen 
wurden und der Wirt von Glonn 
Bier ausschenkte. 

Über die Jahre wurde das 
Kirchlein zu klein und konnte 
die vielen Wallfahrer nicht 
mehr aufnehmen. Im Jahre 1702 
wurde die Kirche vom Grafin-
ger Baumeister Thomas Mayr 
stattlich im Tuffsteinquaderbau 
restauriert, aber erst  1707 wur-
de sie anlässlich einer Firmung 
eingeweiht. 

„Staunen erregt die große 
Opferwilligkeit der Filialge-
meinde für ihre Kirche, für die 
jeder mit Stolz sein Möglichs-
tes beiträgt“, schreibt Pfarrer 
Johann Baptist Niedermair in 
seiner Chronik. Unter Pfarrer 
Pröbstl, der von 1864 bis 1869 
in Glonn tätig war, hörte der 
Zulauf auf, da er nicht mehr die 
nötigen Aushilfskräfte einlud. 
Einen Turm bekam die Kirche 
1723, später eine „Lourdes-
Grotte“ (1896), eine Kirchturm-
uhr (1904) und eine Orgel mit 
sieben Registern (1920). 

Noch 1910 gab es in Frauen-
reuth einen „Kirchenwachter“, 
der mit einer Hellebarde bewaff-
net durch den Ort patroullierte, 
während die Einwohner die 
Heilige Messe besuchten. 1978 
wurde die Kirche letztmalig 
von Helmut Knorr aus Grafing 
restauriert. Im Juli nächsten 
Jahres wird die Frauenreuther 
Kirche ihr 300-jähriges Beste-
hen feiern.      cg

Stolz, das Landschaftbild prägend erhebt sich die schmucke Marienkirche 
über Frauenreuth (Bild 1988).          Foto: cg
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„Wer die Wahl hat, hat die 
Qual“ denkt sich sicher mancher 
Gast im Cafe Wagner angesichts 
des vielfältigen Kuchen- und 
Tortenbuffets. Hat er eine Ku-
chensorte ausgewählt, muß 
er sich entscheiden, wohin er 
sich setzt: in den gemütlichen 
Cafébereich, den mediterranen 
Palmenbereich oder auf die 
sonnige Terrasse. 

Die Verkaufstheke ist gefüllt 
mit Semmeln und Broten, Prali-
nen, Eis und 20 bis 30 verschie-
denen Torten, Hefeteilchen und 
Dauergebäck. Für alle Produkte 
gilt: keine Massenware, keine 
Teigrohlinge sondern frische 
Zutaten aus den Händen des 
Konditormeisters. Für seine 
Stollen und Lebkuchen ist Tho-
mas Wagner schon mehrfach 
von der Bäckerinnung ausge-
zeichnet worden. 

Alle Torten und Kuchen 
können auch für zu Hause bei 
ihm bestellt werden. Für die 
Advents- und Weihnachtszeit 
werden neben den Schoko-
laden-Nikoläusen aus hoch-
wertiger Schokolade und den 
bunten Gesichtern etwa 20 bis 
30 traditionelle Plätzchensorten 
gefertigt. 

Zusammen mit seiner Frau 
Monika und den 24 Mitarbei-
terinnen sorgt Thomas Wagner 
täglich für das Wohl seiner 
Kunden. 

Schaufenster: Cafe und Konditorei Wagner
Goldmedaille für Kirschstollen

Im Jahr 2004 ist das Cafe 
umgebaut und modernisiert 
worden. „Der mediterrane Flair 
soll die Gäste in Urlaubsstim-
mung versetzen, damit sie un-
sere Kuchen und Eisbecher in 
Ruhe geniessen können“, sagte 
Thomas Wagner. Wer früh 
morgens seine Semmeln nicht 
selber holen will, sollte eines 
der leckeren Frühstücke von 
der Frühstückskarte geniessen 
- an besonderen Feiertagen, wie 
Muttertag oder Weihnachten, 
wird sogar ein extra großes 
Frühstücksbuffet aufgebaut. In 
der „Happy-Hour“, täglich von 
13-14 Uhr, kann man Kaffee 
und Kuchen besonders günstig 
für 3,88 Euro geniessen. 

Wer es lieber deftiger mag, 
findet auf der Speisekarte auch 
kleine Mittagsgerichte und eine 
große Auswahl an Durst lö-
schenden Getränken. Veran-
staltungen bis zu 60 Personen 
finden im Nebenzimmer Platz, 
für die jüngsten Gäste ist eine 
kleine Spielecke eingerichtet 
worden. Ein großes Herz hat der 
junge Familienvater für Kinder: 
am 18. und 25.11und am 2.12 
bietet er in der Zeit von 14.30 
bis 16 Uhr wieder das beliebte 
„Hexenhausbauen“ an.
Cafe Wagner, 
Feldkirchnerstr. 2, Öffnungs-
zeiten Di – Sa von 6.30-18 Uhr 
und So von 8-18 Uhr

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Tomas und Monika Wagner (mit Söhnchen Tobias) bieten den Gästen eine 
reichliche Auswahl an Kuchen und Gebäck .         Foto: cg
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Selbstfindungsprosa, brave 
Geschichterl aus der Heimat 
oder erotische Rezept-Lyrik 
– die von den Autoren vorge-
tragenen Texte beim 1.Litera-
rischen Hammelsprung in der 
Schrottgalerie waren so unter-
schiedlich wie der Geschmack 
des Publikums. Deswegen wur-
de in den Wahlpausen eifrig und 
kontrovers debattiert und disku-
tiert. Literatur den Menschen 
näher zu bringen war das Ziel. 
Die Idee, das Wahlverfahren aus 
dem Bundestag auf einen Lite-
raturwettbewerb in Glonn anzu-
wenden, wurde aus der Tatsache 
geboren, dass die Schrottgalerie 
über zwei Eingänge und Räume 
verfügt, die Eingangstür und 
die Fluchttür. Seit Mai diesen 
Jahres lief die Ausschreibung, 
20 Autoren meldeten sich für 
den Wettbewerb an. 

Die Themenauswahl stand 
den Autoren offen, gefragt wa-
ren sowohl Prosa als auch Lyrik, 
Hochsprache oder Mundart, 
Ernstes und Humorvolles, ob 
bereits veröffentlicht oder noch 
in der Schublade schlummernd. 
Einzige Bedingung: Die Texte 
mussten selbst verfasst und 
selbst vorgetragen werden. Aus 
den Bewerbungen acht Kandi-
daten auszuwählen war keine 
leichte Aufgabe für die beiden 
Organisatoren des Abends, Sven 

Schrottgalerie Friedel:
Literarischer Hammelsprung

Friedel und Alexander Mägde-
fessel, doch so ihr Ergebnis: 
„Die acht Besten der Region 
sind heut Abend da“. 

Zum künstlerischen Wett-
streit stellten sich Autoren 
ganz unterschiedlicher Genres: 
Erika Thea Bartsch-Küppers 
und Dieter Kalajar (Grafing), 
Walter Brusa, Rosemarie Will 
(Ebersberg), Robert Kronthaler 
(Glonn), Agnes Schuster (Ro-
senheim), Theresia Rothenai-
cher (Moosach) und Peter Meier 
(Vaterstetten). 

Jeweils zwei Künstler traten 
gegeneinander an, anschließend 
musste das Publikum die Räume 
verlassen und in der „Lobby“ 
warten bis die Glocke zur Ab-
stimmung rief. Die Autoren 
standen jeweils an einer Tür, je 
mehr Besucher durch die jewei-
lige Tür traten, desto besser. 

Den eigens für diesen Wett-
bewerb von Sven Friedel ange-
fertigten „Glonner Hammel“, 
gewann schließlich die 32-jäh-
rige, ungarische Übersetzerin 
Agnes Schuster aus Rosenheim. 
Für das nächste Jahr kündigte 
Sven Friedel eine Fortsetzung 
des „Hammelsprungs“ an – das 
Publikum bedankte sich mit 
lautstarken Applaus für den 
vergnüglichen und kurzweiligen 
Abend.

cg

Als einziger Künstler beim ersten Glonner Hammelsprung trug Robert 
Kronthaler seine Prosa musikalisch vor.         Foto: cg
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Tankstelle Jehl, Glonn

Tanken  -  Markenkraftstoffe von immer 
  gleich bleibender Qualität
Waschen  - Christ-Waschanlage mit 
  Gelenkbürsten und
  Sonax Formel + Hartwachs
Shoppen  -  Vignetten, Zeitschriften, Getränke
  Lebensmittel, Tabakwaren
  Wir haben auch an Sonn- 
  und Feiertagen für Sie geöffnet
  und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Hotel Nevskij Patace in 
St. Petersburg wird allmählich 
zur zweiten Heimat der Glonner 
Musi. Bereits zum vierten mal 
folgten die Musikanten der Ein-
ladung eines der renomiertesten 
Häuser der Stadt, um zwölf 
Tage im Venedig des Nordens 
zu verweilen.

Ende September brachte 
uns die Deutsche Lufthansa auf 
direktem Wege zu unserem Ziel, 
dessen goldene Kirchturmspitzen 
in der Abendsonne unverkenn-
bar strahlten. Die Heimatstadt 
Vladimir Putins expandierte in 
enormer Weise, was wir nicht 
nur aus der Luft, sondern später 
auch bei einem Ausflug in die 
Randgebiete erleben durften. 
Die Stadt St. Petersburg, mit 
ihrem gesamten  Einzugsgebiet 
bedeckt heute eine Fläche so 
groß wie Österreich.

Unsere Ausflüge führten 
uns weiterhin zum Finnischen 
Meerbusen, zum Katharinen-
palast mit dem neu rekonst-
ruierten Bernsteinzimmer, in 
die Isaakskathedrale, eine der 
größten Kuppelbauten der Welt, 
und natürlich immer wieder auf 
den Nevskij Prospect, dessen 
Großstadtflair mit seinen gewal-
tigen und farbenfrohen Fassaden 
einen jeden gefangen hält.

Der Part der Glonner Musi 
war es, etwas Oktoberfest-

Glonner Musi:
Grüße vom Nevskij Prospect 

flair zu verbreiten, und zwar 
im Hause unseres Sponsors, 
dem Corinthia Nevskij Palace 
Hotel. Hier durften wir Musi-
kanten jeden Abend unserem 
russischen und interationalem 
Publikum Wiesenstimmung pur 
vermitteln - und den Gästen 
hat‘s gefallen! 

An einem Abend durften 
wir jedoch „fremd gehen“ und 
uns in einem anderen Hotel 
präsentieren, dem Grand Hotel 
Europe St. Petersburg. Die ge-
diegenere Athmosphäre dieses 
Hauses spiegelte sich schon 
in der überaus aufwändigen, 
bayrischen Dekoration des zur 
Oktoberfesthalle umgestalteten 
Innenhofes wieder. Wir ver-
mittelten der St. Petersburger 
Prominenz einen zünftigen 
Wiesenabend. Sicherlich ein 
Highlight unserer diesjährigen 
Reise.Es war wieder einmal 
eine wunderbare Zeit in der uns 
schon sehr vertrauten, ehemals 
Leningrad genannten Stadt und  
wir freuen uns schon auf den 
nächsten Spaziergang über den 
Nevskij Prospect.

Möchten auch sie die Glon-
ner Musi hören, so kommen 
sie am 18. und 19. November 
2006 in unser Jahreskonzert. 
Beginn ist um 20:00 Uhr in der 
Turnhalle Glonn.

Heide Künzner

Die Glonner Musi bei ihrem russischen Abenteuer.      Foto: priv
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Freude am Fahren

BMW 3er Coupé
BMW 325i

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Wir wissen was das Beste für 
Sie ist: das Beste.

Atmen Sie tief durch, wenn Sie dem neuen BMW 3er 
Coupé begegnen. 
Denn der neue Motor im 335i überzeugt nicht nur mit 
seiner starken Leistung von 225 kW (306 PS). Die Kraft 
wird auch optimal umgesetzt, daher sind alle BMW 3er 
Coupés serienmäßig mit einem 6-Gang-Schaltgetriebe 
ausgestattet.

Schon beim ersten Einsteigen spüren Sie, wie exclusiv 
und hochwertig der Innenraum des BMW 3er Coupés 
gestaltet ist. 
Nur beste Materialien wurden gewählt, die detailgenau 
verarbeitet sind. Seine dynamischen Linien und Formen 
sind dem Design der Karosserie nachempfunden.

Mit tiefer Trauer und großer 
Bestürzung haben nicht nur die 
Mitglieder des ASV Glonn son-
dern auch die Gemeinde Glonn 
die Nachricht vom plötzlichen 
Tod des 1.Vorsitzenden Eckhard 
Walgenbach aufgenommen. Erst 
vor einem halben Jahr hatte 
Eckhard Walgenbach das Amt 
des 1. Vorstands übernommen 
und damit den ASV Glonn vor 
einer drohenden Führungskrise 
bewahrt. 

In der relativ kurzen Zeit 
seit seiner Amtsübernahme hatte 
Eckhard Walgenbach mit viel 
Einsatz und Engagement eine 
Reihe wichtiger Aufgaben und 
Entscheidungen auf den Weg 
gebracht, so z.B. die Neuor-
ganisation der Sportplatzpfle-
ge, die Werbung zusätzlicher 
Sponsoren, die Fortführung 
verschiedener Baumaßnahmen 
und die Konsolidierung der 
Finanzen insbesondere in der 
Fußballabteilung. 

Auch in den Jahren und 
Jahrzehnten zuvor hatte Eckhard 
Walgenbach dem Verein in den 
verschiedensten Ämtern und 
Funktionen wertvolle Dienste 
geleistet. Als Leiter der Ten-
nisabteilung war er maßgeblich 
am Bau der vereinseigenen Ten-
nisanlage beteiligt. Mit seinem 
Sachverstand und organisatori-
schen und finanziellen Talent 

Zum Tode von Eckhard Walgenbach: 
ASV Glonn trauert

unterstützte und beriet er alle 
Maßnahmen rund um den Bau 
des ASV-Vereinsheims. 

Vor der Übernahme des 
Vorstandspostens im April die-
ses Jahres hatte Eckhard Wal-
genbach zudem einige Jahre den 
Bereich Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit betreut. Der ASV 
war ihm immer ein wichtiger 
Bestandteil seines Lebens, ein 
Stück Heimat sozusagen. Für 
den Verein hat Eckhard Walgen-
bach sich in vorbildlicher Weise 
engagiert und verdient gemacht. 
Der ASV schuldet ihm dafür 
höchste Anerkennung. 

Nicht nur im Verein zeig-
te sich Eckhard Walgenbach 
äußerst engagiert. Von 1996-
2002 saß er im Gemeinderat 
und brachte sich dort mit der 
beruflichen Kompetenz des 
Bankfachmanns und großem 
Sachverstand für die Gemein-
schaft ein. Dabei suchte er stets 
pragmatische Lösungen und 
setzte sich vor allem für die 
Belange der Vereine am Ort 
ein. Als ASV-Vorstand küm-
merte er sich zuletzt in enger 
Absprache und mit Unterstüt-
zung der Marktgemeinde um die 
dringend notwendige Sanierung 
der Sportplätze in Glonn  und 
Adling. „Ein beeindruckendes 
Engagement für die Ortsgemein-
schaft“, resümiert Bürgerneister 
Martin Esterl. 

Die Vorstandschaft des ASV 
möchte in diesen schweren 
Stunden den Angehörigen im 
Namen des gesamten Vereins ihr 
tief empfundenes Mitgefühl und 
ihre Anteilnahme aussprechen. 
Heinz Lang, 2.Vorstand: ”Wir 
vom ASV werden unserem 1. 
Vorsitzenden immer in Dank-
barkeit verbunden bleiben und 
die Erinnerung an ihn wach und 
lebendig halten”.

ASV/ red

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Vollkornprodukte ohne künstliche Zusätze

Täglich 
frisch gebacken
echtes Holzofenbrot 

Wie zu 
Großvaters Zeiten

mit reinem Natursauerteig

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Neue Elternbeiräte:
Pfarrkindergarten

Der Elternbeirat im Kindergarten ist das Bindeglied zwischen den Eltern, 
den Erzieherinnen und dem Träger. Er vermittelt nicht nur bei Problemen, 
er unterstützt auch insbesonderer die Arbeit des Personals. Dazu gehören 
die Begleitung von Fahrten und Ausflügen, die Vorbereitung von Festen 
und die Mithilfe bei größeren Projekten. 
Der Elterbeirat des Pfarrkindergartes organisiert zudem zweimal jährlich 
Kleiderbasare in der Schulturnhalle, die sehr gut angenommen werden.
Jedes Jahr im Herbst stellen sich Eltern für die Mitarbeit zur Verfügung 
und lassen sich zum Elternbeirat wählen. Hoch motiviert gehen für dieses 
Kindergartenjahr folgende Elternbeiräte ins Rennen: Helga Singer, Bet-
tina Schüller, Annette Schneider, Renate Klotzsche, Claudia Riedhofer, 
Annemarie Hauser, Elisabeth Schärfl (von Links).

Am Samstag, den 23.09.06 wurde das Einwohnermeldeamt im Rathaus 
Glonn als Kulisse für einige Szenen zur BR-Produktion “Das große Hob-
ditzn” genutzt. Der BR war mit 12 LKWs und Pkws und etwa 20 Mann 
Personal angerückt und hatte bis nach Mittag den Marktplatz gänzlich in 
Beschlag genommen. In der Produktion wirken so bekannte Schauspieler 
wie Michael Lerchenberg, Monika Baumgartner, Philipp Sonntag, Thomas 
Unger, Gerd Lohmeyer, Josef Thalmaier, Christian Springer und Jörg 
Hube u.v.a. mit. Was es mit dem “Hobditzn” auf sich hat, dazu konnte 
noch nicht einmal im Internet eine Auskunft gefunden werden. Die Zu-
schauer werden sich also zu Klärung des Begriffs den Familienfilm, der 
im Frühjahr gesendet werden soll, ansehen müssen.
 Foto: VG-Geschäftsleiter Alois Huber und Sohn Tobias betreuten mit viel 
Spaß die Schauspieler Jörg Hube, Thomas Unger und Christan Springer 
(von links) alias Wiesn-Postbote “Fonse Wachtlinger” 

Drehplatz Rathaus:
Das große Hobditzn
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Wir bringen Ihnen:

Jede Woche knackiges Gemüse
 

 - aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU
Herrmannsdorf 1a ,85625 Glonn, Tel: 08093/ 43 33 Fax 41 68
DE-006-Öko-Kontrollstelle

Wie jedes Jahr erhalten auch im Schuljahr 2006/07 alle Schüler und Eltern 
der VS Glonn ein Schulhaus-ABC, bei dem alle wichtigen Regeln und 
Vereinbarungen, die das Zusammenleben in der Schule betreffen, aber 
auch Möglichkeiten, wie z.B. „Wo kann ich Billardkugeln und Queues 
ausleihen und wo sind die neuen Spielsteine für die Aula“, „Wer hilft mir, 
wenn ich Probleme habe“ zusammengefasst sind. 
Neuen Schülern und ihren Eltern soll so geholfen werden, sich schnell in 
die Schulgemeinschaft einzuleben und sich wohl zu fühlen. Für die „alten 
Hasen“ dient die Neuauflage als Erinnerung an die vielfältigen Möglich-
keiten, die die Schule bietet, und an die Spielregeln des Zusammenlebens. 
Auch für neu an der Schule arbeitende Lehrkräfte bzw. „Mobile Reserven“ 
wurde ein Heft mit dem Titel „Lehrersurvival“ erstellt. Dies soll es den 
neuen Kollegen ermöglichen, sich schnell im Haus zu orientieren und die 
wichtigsten erzieherischen und organisatorischen Vereinbarungen kennen 
zu lernen. Interessierte können die verschiedenen Schulhaus-ABCs auf der 
Homepage der Schule nachlesen. (www.vs-glonn.de).

 Karl-Alexander Groitl

Aus der Glonner Schule:
Schulhaus-ABC & Lehrersurvival

Mit einem wunderschönen kammermusikalischen Konzert bei Kerzenlicht 
wurde in der Frauenreuther Kirche nicht nur das Mozart-Gedenkjahr  
(250. Geburtstag) gefeiert, sondern auch noch für die Renovierung der 
Orgel gesungen und gespielt. 
Die Musiker und Sänger Joseph Gröbmayr und Barbara Hintermeier (Vi-
oline), Beatrix Wemhof (Viola), Ditmar Bachman (Violoncello), Renate 
Glaser (Sopran) und Annette Müller (Orgel) brachten in der voll besetzten 
Kirche eine Kirchensonate, eine Violinsonate, das Adagio in C über “Ave 
verum corpus” und die Motette “Exultate, jubilate” zur Aufführung. Statt 
Eintritt wurde um Spenden für die fast 90 Jahre alte Orgel gebeten, die 
dringend generalüberholt werden muß (Gesamtkosten ca 8.000-10.000 
Euro). Rund 340 Euro erbrachte der Abend, zusammen mit den Erlösen aus 
vorherigen Konzerten ein schöner Grundstock für die Restaurierung.

Konzert zum Mozart-Gedenkjahr:
Spende für die Orgelrenovierung
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

SCHNEIDE  werk
DER ETWAS ANDERE FRISEUR

Lena-Christ-Str. 8
85625 Glonn
0 80 93/ 90 45 10

©
 by Empl

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ö
ffnungszeiten:

D
ienstag bis D

onnerstag von 
8.30 bis 18 U

hr

Genießen Sie 
Ihre Weihnachts- 

und Familienfeier im

Vor 125 Jahren kam Lena Christ in Glonn zur Welt. Mit dem Leben der 
großen süddeutschen Schriftstellerin hat sich Hans Obermair (links im Bild) 
intensiv auseinander gesetzt, vor allem mit den Bindungen und Wurzeln 
von Lena Christ zu ihrem Heimatort. 
Das Erstexemplar seines 100-seitigen Werkes überreichte er zusammen mit 
dem Vorsitzenden des Glonner Kulturvereins Schorsch Reupold (rechts) an 
Bürgermeister Martin Esterl.  Hans Obermair hat fortgeführt und mit vielen 
neuen Aspekten abgerundet, was unser unvergessener Schulrat Wolfgang 
Koller vor gut 30 Jahren  begonnen hatte, der Lena Christ wieder ihren 
gebührenden Platz in der Geschichte unserer Marktgemeinde verschafft 
hatte. Das Buch kostet 11,80 € (bei Bücher Kreutzer) und ist eigentlich 
ein „MUSS“ für jeden Glonner Haushalt. 

Buch über Lena Christ und Glonn:
Gehört in jeden Glonner Haushalt

Die Entsendung deutscher Soldaten in den Libanon wird derzeit überall 
sehr kontrovers diskutiert. Der Glonner Friedenskreis hat die aktuelle 
Problematik aufgegriffen und will neben persönlichen Gesprächen mit 
einer wöchentlichen Mahnwache auf das Thema aufmerksam machen. „Wir 
möchten verhindern, dass der Iran angegriffen wird”, erläutert Gudrun 
Schweisfurth das Engagement der Friedensgruppe. 
Jeden Montag in der Zeit von 18 bis 19 Uhr trifft sich der Friedenskreis am 
Glonner Marktplatz. Auch in Österreich, der Schweiz und den Niederlanden 
versammeln sich Friedensinitiative zur selben Zeit. Mit ihren Mahnwachen 
wollen sie zeigen, dass sie an die Menschen in diesen Regionen denken. 
Einige recht gute Gespräche, zum Beispiel mit einem Zeitsoldaten, haben 
die Engagierten des Friedenskreises schon am Glonner Marktplatz geführt. 
Auch die Polizei interessierte sich schon für die kleine Kundgebung – doch 
diese ist ordnungsgemäß angemeldet. Fazit für Gudrun Schweisfurth: 
“Jedes Gespräch lohnt sich!”
Foto: Engagieren sich mit Mahnwachen und Gesprächen für den Frie-
den: Barbara Klesen, Johanna Mühlfeld, Gundel Meistring und Gudrun 
Schweisfurth 

Jeden Montag am Marktplatz:
Mahnwache für den Frieden
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Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Mit einem Festgottesdienst, den der Benediktinerabt Dr. Odilo Lechner 
vom Kloster Andechs zelebrierte und der Glonner Jugendchor mit einer 
flotten Jazzmesse musikalisch umrahmte, wurde das Erntedankfest in 
Herrmannsdorf bei herrlichem Herbstwetter gefeiert. Den ganzen Tag über 
war für alle großen und kleinen Besucher sehr viel geboten: Führungen, 
Biergarten mit Schmankerln, Kutschfahrten, Vorträge mit Kostproben, 
Kinderattraktionen und Infostände.
Eine besondere Auszeichnung wurde Karl-Ludwig Schweisfurth senior 
und junior von der Initiative „Deutschland - Land der Ideen“, unter der 
Schirmherrschaft von Bundespräsident Horst Köhler, überreicht: aus 1200 
Bewerbungen wurde Herrmannsdorf als ein Ort der innovativen Ideen und 
des visionären Denkens ausgewählt. 
Foto: Freiherr Droste zu Senden, Karl-Ludwig Schweisfurth senior, Ema-
nuel von Bodman bei der Überreichung der Auszeichnung.

Erntedank-Fest in Herrmannsdorf:
Hoffest mit Auszeichnung

Europa wird auf Schloss Zinneberg groß geschrieben. Nicht nur, weil die 
Ordensgemeinschaft der Schwestern vom Guten Hirten welt- und europa-
weit tätig ist. Zum ersten Mal sind Anfang September zwei Lehrlinge aus 
dem Bereich „Beikoch/Beiköchin“ im Rahmen des EU-Programms „Leo-
nardo da Vinci“ zu einem mehrwöchigen Praktikum ins Ausland entsandt 
worden. Es ist die Chance für Auszubildende, Europa life zu erleben. 
Erklärte Ziele des EU-Programms sind unter anderem die Stärkung der 
Fachkompetenz, die Einübung von Schlüsselqualifikationen, die Förderung 
der Mobilität und Flexibilität, das Zurechtkommen in neuer Umgebung 
und der Zugang zu neuen Arbeitsfeldern. 
Diese Erfahrungen sollen die Auszubildenden in einem fremden kulturellen 
Kontext erleben und damit die Aufgeschlossenheit gegenüber fremden 
Kulturen und ihrem Reichtum  erweitern. Der Gedanke eines vereinten 
Europas und die Möglichkeit eines Einsatzes auf dem europäischen Ar-
beitsmarkt sollen dabei erfahrbar werden.
Foto: Kerstin Weichselbaumer und Peter Hegenbart (vorne) bei ihrer 
Verabschiedung

EU-Projekt Zinneberg:
Zwei Lehrlinge in Salzburg
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3-spaltig, 135 mm x 138 mm

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

• Maximaler Schutz durch ergonomisch geformte Fassungen.
• Höchster Tragekomfort und perfektes Aussehen.
• Unbegrenzte Sicht mit hochqualitativen Sportgläsern.

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner bei allen Fragen zum Thema Sportbrillen.

• Maximaler Schutz durch ergonomisch geformte Fassungen.
• Höchster Tragekomfort und perfektes Aussehen.
• Unbegrenzte Sicht mit hochqualitativen Sportgläsern.

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner 
bei allen Fragen zum Thema Sportbrillen.

Weltklasse vor Augen!  
Sportbrillen von Rodenstock in Ihrer Sehstärke.

Weltklasse vor Augen! 
Sportbrillen von Rodenstock in Ihrer Sehstärke.

Yoga-Schulungen
Christine Ettenhuber
ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Laufend neue Kurse 
Hatha-Yoga nach Patanjali • Körper-Atem-Entspannungsübungen

Meditation zur Stärkung von Körper, Geist und Seele. 
Mo - Fr  vormittags und abends, Yoga-Samstage

Preysingstr. 40c • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182
Fax 0 80 93/ 90 59 882

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Ich erledige für Sie alle 
Bügel- und Heißmangelarbeiten! 

Rufen Sie mich an!!!
Reinigungsannahmestelle

Jutta Wacht 
Talstr. 5 - 85625 Glonn-Haslach

Tel.:  0 80 93 / 55 03 • Handy:  01 70 / 2 02 15 78

Juttas Bügelstube

Achtung: Neue Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag: 

8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr 
  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  

Neu! Vermittlung von
Markisen, Rollläden und Jalousien

ab 199,- Euro

Die stolze Summe von 2000 Euro aus dem Kuchenverkauf bei der Leis-
tungsschau spendeten die Landfrauen aus Glonn an die Eglhartinger 
Werkstätten. Das Geld findet Verwendung für die  behinderten Menschen, 
von denen eine ganze Reihe im Bewirtungszelt bei der Leistungsschau 
tatkräftig mithalf. Auf dem Foto von links: Barbara und Greta Esterl, 
Bürgermeister Martin Esterl, der Küchenchef der Eglhartinger Werkstätten 
Norbert Eschenbacher und der Werkstättenchef Franz Aigner. 

Landfrauen spenden nach Gewerbeschau:
2000 Euro durch Kuchenverkauf

Die BRK Wasserwacht Ortsgruppe Glonn-Kastenseeon hat die Badesai-
son 2006 offiziell beendet. Wie in jedem Jahr wurden mittels kräftiger 
Rettungsschwimmer und -schwimmerinnen die Boote aus dem Wasser des 
Kastensees gehievt und einer Grundreinigung unterzogen. Es wurde fleißig 
gebürstet, geputzt und gewischt. 
Dass der eine oder andere Wasserstrahl dabei auch einen Wasserwachtler 
traf, wurde mit Humor genommen, denn schließlich kennt man sich mit 
dem „nassen Element“ ja aus. Auch die Wachhütte wurde von fleißigen 
Händen ausgeräumt, gereinigt und wieder winterfest gemacht. So können 
die Wachhütte und der See in einen geruhsamen Winterschlaf fallen. Die 
aktiven Wasserwachtler indes haben ihr sonntägliches Training wieder im 
Glonner Hallenbad aufgenommen, um für die nächste Badesaison bestens 
gerüstet zu sein, denn: Wer rastet, der rostet! 
Beenden die Badesaison am Kastensee: Birgit Frischkorn, Herbert Hof-
mayer, Sonja Reiser, Theresia Kirschner, Alexandra Hofmayer, Hans 
Reiser , Markus Weber.

BRK Wasserwacht Glonn: 
Ende der Badesaison
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S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

“Das Leben eines Menschen hinterlässt vielfältige Spuren und Erinnerun-
gen. Um dieser Erinnerung Ausdruck zu verleihen, sollten wir einen Ort 
schaffen, an dem diese Spuren spürbar sind – einen Ort markiert mit einem 
Zeichen, einem Grabstein”, erläutert Steinmetz- und Steinbildhauer Hanno 
Größl seine Arbeitsphilosophie. Seit 1.September hat er in Piusheim ein 
eigenes Atelier und eine Werkstatt. Hanno Größl ist mit Leib und Seele 
Steinmetz und Steinbildhauer. 
Er liebt die Arbeit mit und an den Steinen, unter seinen Händen entstehen 
neben Grabsteinen auch Brunnen, Steinobjekte für Haus und Garten oder 
freie Skulpturen. In seiner Galerie ist das ganze Spektrum der Steinar-
beit zu sehen: Steinobjekte für alle Sinne, Lichtobjekte, Bänke, Liegen , 
Klettersteine oder Fühlsteine – sie laden ein zum Sitzen, Fühlen, Klettern, 
Betrachten und Staunen. Sein Motto aber bleibt: “Künstlerische Arbeiten 
zu Handwerkspreisen”.
Steinwerk Grössl, Lindach 3, Baiern, 08093/903135

Neu in Glonn:
Eröffnung Galerie Steinwerk

Der Wunsch vieler Glonner nach einer Eisdiele am Marktplatz ist wahr 
geworden. Doch nicht nur selbstgemachtes Eis in vielen leckeren Sorten 
können die Besucher des neuen “Marktblick” geniessen. Selbstgemachten 
Kuchen und Torten, Brotzeiten, Salate werden ebenso angeboten wie die 
Spezialität des Hauses, der Flammkuchen. 
Ob zum gemütlichen Frühstück, zum nachmittäglichen Kaffee oder zur 
zünftigen Brotzeit, für jede Tageszeit und jeden Geschmack haben Ilonka 
und Markus Steinberger etwas Besonderes auf der Speisekarte. Genauso 
wie beim Namen “Marktblick” legen die jungen Wirtsleute auf Regionalität 
aber auch auf die Qualität der Waren besonderen Wert. 20 Sitzplätze bietet 
das gemütliche Nichtraucher-Lokal, bei schönem Wetter können die Speisen 
und Getränke draussen  - mit einem Blick über den Marktplatz - genossen 
werden. Öffnungszeiten im Winter von 9-23 Uhr, Dienstag Ruhetag.
Foto: Die Inhaber Ilonka und Markus Steinberger 

Neu in Glonn:
Steinbergers Marktblick
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• Elektroinstallationen 
• Sat-Antennenbau 
• Photovoltaik
• Verkauf und
 Reparaturen von 
 Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

Es ist wieder Theaterzeit in Glonn im Bürgersaal: Bei der Agentur „Leih 
dir einen Mann“ werden die nicht mehr ganz taufrischen Ehemänner und 
sonstige Star-Modelle vermietet. Das Spiel mit den aufwendigen Requisiten 
dreht sich um ein erfolgreiches Familienunternehmen. Was sich um dieses 
„Geschäft“ herum abspielt, ist Gegenstand des diesjährigen Lustspiels mit 
den bekannten Laiendarstellern.
“Verraten wollen wir natürlich noch nichts“, erklärt Theaterleiter Paul 
Jirsak. Nur so viel: Die „Nacht der Nächte“ nimmt ein völlig unerwartetes 
Ende, das gleichzeitig für einige ein neuer Anfang ist. 
Foto: Theatergruppe der Trachtler bei einer früheren Aufführung.
Die Spieltermine sind Samstag, 25.11. um 20.00 Uhr, Sonntag, 26.11. um 
14.00 Uhr und um 20.00 Uhr, sowie am Wochenende Freitag/ Samstag/ 
Sonntag 1./2./3. Dezember jeweils um 20.00 Uhr. Der Vorverkauf findet 
statt bei Obermair Moden in Glonn zu den üblichen Geschäftszeiten.

Theaterzeit der Trachtler: 
“Die Nacht der Nächte”

Der WSV Glonn veranstaltet auch heuer wieder seinen inzwischen tra-
ditionellen Ski- und Sportbasar in der Glonner Turnhalle. Verkauf ist 
am Samstag , den 11. November von 9-11 Uhr. Abgabe aller Sport- und 
Bekleidungsartikel ist am Freitag den 10. November von 18–19.30 Uhr. 
Bitte nur saubere und intakte Artikel abgeben. 
Da sicher wieder mit einem großen Andrang speziell auf Kinderskier und 
Kinderskischuhe zu rechnen ist, eine Bitte an alle, deren Kinder auch 
Wintersport betreiben: schaut auf Eure Speicher und Keller, ob sich was 
zum Verkaufen findet. Verkauft werden für Klein und Groß: Skiausrüs-
tungen, Schlittschuhe, Sportbekleidung und alles, was sonst noch mit 
Sport zu tun hat.
Wer etwas anzubieten hat, kann sich ca. 10 Tage vor dem Basar numerierte 
Verkaufslisten in Glonn in der WSV-Geschäftsstelle, Kreissparkasse, Raif-
feisenbank oder bei Schuhe / Sport Obermair besorgen. Nach Abgabe der 
Artikel werden von einem Fachmann die Skiausrüstungen und Skischuhe 
auf Sicherheit geprüft. Die Auszahlung verkaufter und die Rückgabe nicht 
verkaufter Artikel ist am Samstag von 16-17 Uhr. 15 % vom Verkaufserlös 
kommen der WSV-Jugend zugute.        Elisabeth Lehmann

WSV Glonn:
Ski- und Sportbasar
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Kleinanzeigen:
Job gesucht
Zuverlässige, kinder- und tierliebe 15-Jährige betreut ihre Vier-
beiner und passt auf Ihre Kinder auf. Tel. 93 73
Bei Glonn: 
Halle,169 qm, Keller 163 qm mit Tor 3*3m, beheizbar,
Tel. 43 81

Büchereiausstellung
Von Freitag, den 17.11 bis 
Sonntag, den 19.11. werden 
im Pfarrsaal wieder die neues-
ten Anschaffungen im Bereich 
Bücher, Zeitschriften, Hör-
CDs und Kasetten der Glonner 
Bücherei ausgestellt. Beson-
ders interessant wird auch die 
Sonderausstellung zum Thema 
„Lebensalter 55+“ sein. 
Schnäppchen können beim gro-
ßen Bücherflohmarkt zum Preis 
von 0,50 Euro pro Stück erstan-
den werden. Die Bücheraustel-
lung ist am Freitag von 9-12 und 
von 14-18 Uhr, am Samstag und 
Sonntag jeweils von 9-12 Uhr 
geöffnet.

Kolping-Nikolaus  
Der Nikolaus der Kolpingsfa-
milie kommt am Dienstag und 
Mittwoch, den 05. und 06.12. 
zu ihnen nach Hause. Der Erlös 
der Aktion kommt einem guten 
Zweck zu. Näheres und Anmel-
dung bei: Stefan Riedl, Tel. 0 
80 93 / 90 61 89.

Weihnachtswerkstatt 
Am Samstag, den 2.12. und 
9.12. öffnet sich wie in jedem 
Jahr für alle Kinder die KiJu-
Fa-Adventswerkstatt. Plätzchen 
backen, Geschenke basteln, 
Weihnachtsbaumschmuck her-
stellen, Mittagessen kochen, 
Geschichten hören, singen, 
spielen und vieles mehr ist in 
der Zeit von 10.00-16.00 Uhr 
geboten. Die Eltern können in 
dieser Zeit selber ihren Weih-
nachtsvorbereitungen und Be-
sorgungen in Ruhe nachgehen. 
Kosten pro Nachmittag: 5 Euro 
incl. Material und Mittagessen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich bei Christine Ger-
neth 08093/9373 oder unter 
info@kijufa.de.

Spiel & Spaß 
Zu einem bunten Nachmittag für 
Jung und Alt lädt der Förderver-
ein KiJuFa in Zusammenarbeit 
mit dem Marienheim alle Kin-
der, Eltern und Senioren am 
Samstag, den 4.11. von 14-17 
Uhr ins Marienhein ein.
Geboten werden neben vielen 
Großspielen wie Abalone, Hüt-
chenspiel, Riesen Viergewinnt, 
Lochwandspiele und Autoren-
nen auch kreative Bastelei und 
Malerei für jedes Alter. 
Beteiligt sind an dem Nachmit-
tag: BRK/Wasserwacht, Pfarr-
kindergarten, Spielwaren Zed-
nik, Kinderschutzbund Grafing, 
Familien- und Bürgerzentrum 
Grafing und der KiJuFa-Kinder-
garten/Kinderhort. Für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt, Eintritt 
ist frei.

November
Fr., 03.11.
„Antares Acoustic Trio“, Ethno, Jazz, Latin mit Vorstellung der neuen 
CD. Um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
Sa., 04.11.
„Spiel & Spaß für Jung & Alt“, Spiele und Kreatives, Marienheimsaal, 
14-17 Uhr, KiJuFa e.V.
Sa.-So., 04.-05.11.
Jahresausstellung der Fotofreunde, Galerie in der Klosterschule, Sa von 
14-18 Uhr und So von 10-18 Uhr
Mi., 08.11.
Kommunalpolitischer Arbeitskreis „KommA“ (öffentlich) Thema „ak-
tive Senioren“, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Fr., 10.11. 
„Querbeet“, Ausstellung der Malerin Karin Nahr Eröffnung um 19.30 
Uhr, Schrottgalerie, Öffnungszeiten: 11./12./18./19./25.11. von 10-
16 Uhr
Sa., 11.11.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 
Uhr. Die Führung ist kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich 
Sa., 11.11.
Jahrtag des Soldaten-u.Kriegervereins, Gottesdienst um 19 Uhr
So., 12.11.
Spaziergang nach Frauenbründl, Treffpunkt ist um 15.00 Uhr beim 
Wirt in Netterndorf, Kolping
Mi., 15.11.
„Unsere Spenden für die Dritte Welt-Wo kommen sie hin, was bewirken 
sie?“, KAB Vortrag, 19.30 Uhr im Pfarrheim
Fr.-So., 17.-19.11.
Bücherausstellung im Pfarrheim, Fr. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr, Sa u. 
So. 9-12 Uhr
Fr., 17.11.
Bernd Bauer, Traditional Blues, um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
Fr., 17. 11.
“Südtiroler Abend” im Josef-Stüberl um 20:00 Uhr, gemütliches Bei-
sammensein, Kolping 
Sa., 18.11.
“Hexenhaus-bauen” im Café Wagner, 14.30-16 Uhr
Sa., 18.11.
Theaterstück „Der Kontrabass“ von Süskind, Gasthof Berganger, 
Einlass 19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr
Sa.u.So., 18. u.19. 11.
Jugendkorbinianswallfahrt Freising, Näheres und Anmeldung bei: 
Marianne Stemmer, Tel. 0 80 93 / 53 35.
Sa. u. So., 18.u. 19.11.
“Acht Kunsthandwerker und Künstler stellen sich vor”, Galerie Klos-
terschule,  jeweils von 11.00-18.00 Uhr 
Sa.u. So., 25.u.26.11.
„Die Nacht der Nächte“, Theateraufführung der Trachtler, jeweils 14 
Uhr und 20 Uhr, Bürgersaal, 
Fr., 24.11.
Theaterstück „Der Kontrabass“ von Süskind, Gasthof Berganger, 
Einlass 19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr
Sa., 25.11.
Ü30-Party in Herrmannsdorf, 21 Uhr
Sa., 25.11.
“Hexenhaus-bauen” im Café Wagner, 14.30-16 Uhr
Sa., 25.11.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 
Uhr. Die Führung ist kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich 
Sa., 25.11. 
Peter Crow.C.&Sir Oliver Mally, Blues um 19.30 Uhr, Schrottgale-
rie
So., 26.11.
Hobbykünstlermarkt im Marienheim mit Beteiligung der Bewohner, 
10-17 Uhr

Dezember
Fr.-So., 1.-3.-12.,
„Die Nacht der Nächte“, Theateraufführung der Trachtler, jeweils 14 
Uhr und 20 Uhr, Bürgersaal,

Ü30-Party
Im „Gut Herrmannsdorf“ startet 
am 25.11. ab 21:00 Uhr die 
musikalische Zeitreise mit dem 
Besten aus Disco-Fox, NDW 
und Hardrock, Party- und Tanz-
hits. Tickets zu sechs Euro gibt 
es an der Abendkasse, hier wird 
durchaus nach dem Ausweis ge-
fragt. Weitere Infos unter www.
hispano-events.de. 

Redaktion und Werbung:
Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81

Email: buecher.kreutzer@t-online.de



GMS - 11/2006 23

BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Diverses Diverses

Sa  04.11. Papiersammlung ASV Glonn
Di 07.11. Restmüll
Mi 08.11. Restmüll
Di 14.11. BIO Abfall
Di 21.11. Restmüll 
Mi 22.11. Restmüll
Di 28.11. BIO Abfall
Sa  02.11. Altpapiersammlung ASV Glonn
Di 05.12. Restmüll
Mi 06.12. Restmüll
Sa 09.12. Problemabfall v.12.00 – 13.30 Uhr
Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-
stück zur Leerung bereitstehen, so dass sie ohne Schwierigkeiten 
und Zeitverlust entleert werden können. 
Immer häufiger werden die Rest- und BIO Mülltonnen zu spät 
zur Leerung bereitgestellt, wir können leider eine nachträgliche 
Leerung nicht gewährleisten.
Deshalb hat der Bürger nun die Möglichkeit in der Gemeinde ei-
nen Abfallbeutel für 4,00 € zu kaufen und diesen bei der nächsten 
Leerung abzugeben. Andere Abfallbeutel dürfen nicht entleert 
werden.
Änderung der Öffnungszeiten: Wertstoffhof, Haslacherstr.
Von 01.April  bis 30.11.2006
Montag von 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Ab 1.12.2006 bis 31.03.2007  ist der Wertstoffhof am Donnerstag 
u. Freitag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr und am Samstag von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten Montag und Mittwoch entfallen!
Wir bitten alle Gemeindebürger um Verständnis, dass nach  Schluss 
der Öffnungszeiten, auch wenn sich der Mitarbeiter noch am Wert-
stoffhof befindet, keine Abgabemöglichkeit mehr besteht. 
Schwierigkeiten bei den Elektro - Großteilen
Elektro – Großteile 
dürfen nur von den Gemeindebürgern aus Glonn angeliefert wer-
den. Alle Bürger der Mitgliedsgemeinden können  in ihren Ge-
meinden abliefern. Anlieferer von Elektro – Großgeräten müssen 
dem Gemeindemitarbeiter bei der Einlagerung in den Container 
behilflich sein.
Fensterglas
Zum derzeitigen Zeitpunkt kann am Wertstoffhof kein Fensterglas, 
und Gewebeglas angenommen werden. Solche Glassorten sind über 
den Restmüll zu entsorgen, genauso wie Spiegel.
     Franz Sporer

An alle Gemeindebürger 
Mitteilung über den gelben Sack 
(Restverpackung)
Wie in den Gemeindemitteilungen bereits bekannt gemacht wur-
de, wird zum 01. Januar 2007  in der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn der gelbe Sack eingeführt.  Die gelben Säcke werden im 
Dezember kostenlos zu je einer Rolle mit 26 Beuteln an alle 
Haushalte verteilt.
Sollten diese Beutel nicht für ein ganzes Jahr reichen, können 
Sie kostenlos weitere Beutel an ihrer Gemeindeverwaltung zu 
den Öffnungszeiten abholen.
Diese Beutel werden im Turnus von vier Wochen an einem 
bestimmten Tag, den Sie aus dem Abfallkalender entnehmen 
können, abgeholt. Der gelbe Sack ersetzt den Plastikcontainer,  
den Sie bisher an den Wertstoffhöfen und Wertstoffinseln vorge-
funden haben, mit dem Vorteil, dass er bei Ihnen vor dem Haus 
abgeholt wird. Die gelben Säcke können wie die Rest- oder BIO 
-Tonnen an Sammelstellen am Abholtag ab 6.00 Uhr morgens  
abgelagert werden.
Was darf in den gelben Sack:
Tetra – Pack, Blech -  u. Konservendosen, Kronenkorken, Jo-
gurtdeckel u. Becher, Aluverbund, Katzen- u.- Hundefutterdosen 
und alle Gegenstände mit dem grünen Punkt.
Nicht in den gelben Sack darf:
Rest u. BIO – Abfall, Glas, Papier u. Kartonagen usw.
Alle Säcke, die nicht ordnungsgemäß  befüllt sind, werden von 
der Fa. Remondis nicht mitgenommen.
In jeder Gemeinde wird auch ein Abrollcontainer von 5 cbm 
mit Heckbeladung am Wertstoffhof bereitstehen, der zu den 
üblichen Öffnungszeiten befüllt werden kann, wenn die Menge 
so groß ist, dass sie zuhause nicht mehr gelagert werden kann. 
Diese Container sind jedoch nicht dafür gedacht, dass alle gelben 
Säcke angenommen werden können, da sich  eine Sammlung 
sonst  nicht mehr trägt.
Für Rückfragen stehen wir Ihn gerne unter Tel 08093/909743 
od. 08093/909742 zu Verfügung.

Franz Sporer, Abfallberater

Firmung 2007
Herzlich laden wir alle Jugendlichen der 8. Jahrgangstufe, 
die sich auf das heilige Sakrament der Firmung vorbereiten 
möchten, zu unserem Treffen am 25.12.06 um 17 Uhr in den 
Pfarrsaal ein.
Gemeinsam wollen wir mit Dir die Zeit der Vorbereitung auf 
die Firmung besprechen.

Pfarrei Glonn

Gemeindliche Anschlagtafeln
Plakate für die gemeindlichen Anschlagstafeln sind 
ab sofort bis spätestens Mittwoch Morgen in der 
Gemeinde bei Frau Zistl abzugeben. 
Ansonsten können sie für die folgende Woche nicht 
berücksichtigt werden!
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 10.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit 

Liebe Kunden,
wir wollen Sie schon in dieser Marktschreiberausgabe 
darauf hinweisen, dass unsere Buchhandlung an 
den Advents-Samstagen durchgehend von 9-16 Uhr 
geöffnet ist. Und da Weihnachten das Fest der Familie, 
incl. Familenkrach ist, haben wir diesmal unsere 
Buchempfehlungen entsprechend darauf ausgerichtet.
Ihr Bücher Kreutzer Team

John von Düffel, Houwelandt, DTV; 9,50
John von Düffel erzählt die Geschichte dreier Generationen der 
Familie Houwelandt, die anläßlich des achtzigsten Geburtstages 
des Großvaters zum Familientreffen zusammenkommen 
sollen.
Der stolze, unbeugsame Großvater, der sich als gescheiterte 
Existenz begreifende Sohn, und der desinteressierte Enkel, 
sie alle sehen sich, je näher das Fest rückt, mit der eigenen 
Vergangenheit und Familiengeschichte konfrontiert. Von Düffel 
erzählt diese Geschichte mit dramatischer Rafinesse, subtil und 
mit viel psychologischem Gespür.

Barbara Beuys, Familienleben in Deutschland, Piper, 12,95
Spannend und kenntnisreich erzählt Barbara Beuys die 
Geschichte des Familienlebens in Deutschland von den 
Germanen bis heute und stellt dabei einige Vorstellung vom 
Klischee der „heilen Familie“ auf den Kopf.
Wer dieses Buch liest, wird alles vergessen, was er bis heute über 
die Geschichte der Familie gehört hat: die Vorstellung von der 
Großfamilie, die unter einem Dach vereint zusammenlebte, 
von den Kindern, die in familiärer Geborgenheit aufwuchsen, 
aber auch vom Vater als Haustyrann oder der Mutter als 
Heimchen am Herd. 

David Landes, Die Macht der Familie, Siedler; 24,95
David Landes erzählt die Geschichte unternehmerisch 
tätiger Familien vom Beginn des 17.Jahrhunderts bis in die 
Gegenwart. Ob es sich um die Fords oder die Rockefellers, die 
Rothschilds oder die Guggenheims handelt - diese und andere 
Wirtschaftsdynastien hatten enormen Einfluß auf den Lauf 
der Geschichte und die Entwicklung der globalen Ökonomie. 
Doch worum handelt es sich bei diesen Familiendynastien, 
die in vielen Fällen Jahrzehnte oder sogar Jahrhunderte 
überdauerten? Was für Menschen, welche persönlichen 
Schicksale verbergen sich hinter den Firmen?
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